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Bericht zum 1. Halbjahr 2021 



  

PSI Konzern-Daten zum 30. Juni 2021 auf einen Blick (IFRS) 

 1.1. - 30.06.21 
in TEUR 

1.1. - 30.06.20 
in TEUR 

 Veränderung 
in TEUR 

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 117.117 104.853  +12.264 +11,7 

Betriebsergebnis  10.133 5.413  +4.720 +87,2 

Ergebnis vor Steuern 9.626 5.099  +4.527 +88,8 

Konzernjahresergebnis 7.034 3.723  +3.311 +88,9 

Liquide Mittel am 30.06. 45.370 50.377  –5.007 –9,9 

Mitarbeiter am 30.06. (Anzahl) 2.145 1.995  +150 +7,5 

Umsatz/Mitarbeiter 54,6 52,6  +2,0 +3,9 
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Zwischenlagebericht 
 
Geschäftsverlauf 
 

Ertragslage 

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Halbjahr 2021 den Auftragseingang um 3,5 % auf 146 

Millionen Euro gesteigert (30.06.2020: 141 Millionen Euro). Der Auftragsbestand am 

30.06.2021 lag mit 174 Millionen Euro knapp auf Vorjahresniveau (30.06.2020: 176 

Millionen Euro). Der Konzernumsatz wurde um 11,7 % auf 117,1 Millionen Euro 

verbessert (30.06.2020: 104,9 Millionen Euro), wobei im zweiten Quartal vor allem das 

Energiesegment zum Wachstum beitrug. Das Betriebsergebnis (EBIT) sprang um 87 % auf 

10,1 Millionen Euro (30.06.2020: 5,4 Millionen Euro), das Konzernergebnis wurde auf 7,0 

Millionen Euro deutlich verbessert (30.06.2020: 3,7 Millionen Euro). 

 

Das Segment Energiemanagement (Energienetze, Energiehandel, Personenverkehr) erzielte 

im ersten Halbjahr einen 15,4 % höheren Umsatz von 64,1 Millionen Euro (30.06.2020: 

55,5 Millionen Euro) und ein 65 % höheres Betriebsergebnis von 4,0 Millionen Euro 

(30.06.2020: 2,4 Millionen Euro). Der Netzbereich konnte seinen Auftragseingang mit 

Aufträgen von Übertragungs- und Verteilnetzbetreibern im zweiten Quartal weiter steigern, 

obgleich Aufträge aus Russland nun erst nach der Duma-Wahl erwartet werden. Die starke 

Nachfrage nach Software für Elektrobus-Depots setzte sich fort. Der seit dem vierten Quartal 

2020 zum PSI-Konzern gehörende Netzplanungssoftware-Hersteller NEPLAN AG wirkte in 

mehreren gemeinsamen Projekten mit und steuerte die beste EBIT-Marge des Segments bei. 

Ein Stahlhersteller hat die Energie- und CO2-Handelssoftware PSImarket bestellt. PSI 

erwartet ein deutlich steigendes Geschäft aus Software zum Berechnen (PSIreko), 

Nachweisen (Blockchain) und Handeln (PSImarket) von CO2 Zertifikaten. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Metall, Industrie, Logistik) lag in den 

ersten sechs Monaten mit 53,0 Millionen Euro 7,5 % über dem Vorjahreswert (30.06.2020: 

49,3 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis des Segments, dessen Produkte bereits 

vollständig auf der Konzernplattform basieren, wurde um 80 % auf 6,7 Millionen Euro 

gesteigert (30.06.2020: 3,7 Millionen Euro). Der Bereich Metallerzeugung erreichte noch 

nicht den Auftragseingang des Vorjahres, der durch einen großen US Auftrag 

gekennzeichnet war, erwartet aber aufgrund des Stahlpreis-Booms deutlich steigende 

Auftragseingänge mit guten Margen. Auch die Bereiche Automotive und Logistik wachsen 

weiter in Umsatz und Ergebnis. 
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Finanzlage 

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit lag insbesondere durch Wachstums-

finanzierung mit 11,3 Millionen 41 % unter dem Vergleichswert des Vorjahres (30.06.2020: 

19,4 Millionen Euro). Die liquiden Mittel betrugen nach Auszahlung der Dividende, die im 

Vergleich zum Vorjahr um 4 Millionen Euro erhöht wurde, 45,4 Millionen Euro 

(30.06.2020: 50,4 Millionen Euro). Nach den beiden Übernahmen des Vorjahres prüft PSI 

weitere Übernahmeziele im Kerngeschäft. 

 

Vermögenslage 

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2020 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

Personalentwicklung 

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns wurde insbesondere durch Neueinstellungen in Polen, 

Deutschland und den USA auf 2.145 gesteigert (30.06.2020: 1.995). 

 

PSI-Aktie 

 

Die PSI-Aktie hat das 1. Halbjahr 2021 mit einem Kurs von 33,60 Euro 37,7 % über dem 

Jahresschlusskurs 2020 von 24,40 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum verzeichnete der 

Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 10,9 %. 

 

Risikobericht 

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2020 nicht wesentlich verändert. 
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Prognosebericht 

 

PSI hat auch im zweiten Quartal weiter in den App-Store und in B2B-Multicloud-

Technologie investiert. Damit können künftig PSI-Produkte nicht nur in die PSI-Cloud, 

sondern auch in alle marktgängigen Cloud-Technologien der Konzernkunden automatisiert 

geliefert werden. Nach Auslieferung werden die Softwareprodukte durch die IT-Abteilung 

und Fachabteilungen des Kunden, durch Partner und PSI-Berater zur Laufzeit mit intuitiven 

Workflow- und Dialog-Designtools an den Betrieb des Kunden angepasst und über alle 

Arbeitsplätze und technischen Anlagen ausgerollt. Nachdem die Erprobungsprojekte in 

Produktion und Logistik gut vorankommen, hat nun auch in der Stahlindustrie ein erster 

Partner, ein brasilianischer Systemintegrator, über den App-Store bestellt. 

 

Die Voranfragen aus den Industriebranchen Stahl- und Automobilindustrie beleben sich 

weiter, sind aber im Auftragseingang noch nicht angekommen. Die stetig wachsende 

Nachfrage im Energiesegment ist weiterhin durch den anhaltenden Elektrifizierungstrend 

und den aktuellen Redispatch-Boom der Stromverteilnetze geprägt.  

 

PSI arbeitet an der Verbesserung der Marge im Energiemanagement, insbesondere durch 

mehr Gleichteileffekte und weitere Produktmigration auf die PSI-Plattform. Wie geplant wird 

PSI im laufenden Jahr über 30 Millionen Euro für Funktionalität der Energie- und 

Verkehrswende sowie für den Cloud- und Web-Rollout der Konzernplattform aufwenden. 

Der PSI-Vorstand hebt das Wachstumsziel von mindestens 5 % auf mindestens 10 %. Auch 

das Betriebsergebnisziel von mehr als 20 Millionen Euro wird übertroffen werden. Die 

Steigerung des Ergebnisziels kann erst mit den Aufträgen aus dem dritten Quartal 

konkretisiert werden. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2021 nach IFRS 
 
 

Aktiva 

6-Monatsbericht 
01.01.-30.06.21 

TEUR 

Jahresabschluss 
01.01.-31.12.20 

TEUR 
Langfristige Vermögenswerte   

        Sachanlagen 37.924 38.928 

        Immaterielle Vermögenswerte 69.955 70.199 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 440 440 

        Aktive latente Steuern 13.263 15.208 

 121.582 124.775 

Kurzfristige Vermögenswerte   

        Vorräte 10.306 8.661 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 35.532 29.209 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 54.988 47.705 

        Sonstige Vermögenswerte 9.292 8.567 

        Zahlungsmittel 45.370 40.482 

 155.488 134.624 

Summe Aktiva 277.070 259.399 

 
 
Passiva 
Eigenkapital   

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile –78 80 

        Sonstige Rücklagen –25.755 –26.033 

        Bilanzgewinn 53.284 50.954 

 102.773 100.323 

Langfristige Verbindlichkeiten   

        Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen 55.448 56.416 

        Passive latente Steuern 9.039 8.726 

        Sonstige Verbindlichkeiten 3.009 2.555 

        Leasingverbindlichkeiten 17.662 19.132 

        Finanzverbindlichkeiten 4.236 168 

 89.394 86.997 

Kurzfristige Verbindlichkeiten   

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 16.639 17.977 

        Sonstige Verbindlichkeiten 49.159 34.609 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 13.139 13.930 

        Leasingverbindlichkeiten 5.966 5.498 

        Finanzverbindlichkeiten 0 65 

 84.903 72.079 

Summe Passiva 277.070 259.399 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2021 nach IFRS 
 
 
 Quartalsbericht II 6–Monatsbericht 

 

01.04.21– 
30.06.21 

      TEUR 

01.04.20– 
30.06.20 

      TEUR 

01.01.21– 
30.06.21 

      TEUR 

01.01.20– 
30.06.20 

      TEUR 

Umsatzerlöse 60.979 53.965 117.117 104.853 

Sonstige betriebliche Erträge 2.811 2.440 5.646 4.356 

Materialaufwand –9.221 –6.953 –13.819 –14.391 

Personalaufwand –39.415 –34.966 –78.902 –69.037 

Abschreibungen –3.327 –2.905 –6.320 –5.727 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –6.045 –8.627 –13.589 –14.641 

Betriebsergebnis 5.782 2.954 10.133 5.413 

Finanzergebnis –392 112 –507 –314 

Ergebnis vor Steuern 5.390 3.066 9.626 5.099 

Ertragssteuern –1.495 –855 –2.592 –1.376 

Konzernjahresüberschuss 3.895 2.211 7.034 3.723 

     

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,25 0,14 0,45 0,24 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,25 0,14 0,45 0,24 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.678.559 15.673.341 15.679.195 15.676.147 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.678.559 15.673.341 15.679.195 15.676.147 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2021 nach IFRS 
 
 

 

01.04.21– 
30.06.21 

      TEUR 

01.04.20– 
30.06.20 

      TEUR 

01.01.21– 
30.06.21 

      TEUR 

01.01.20– 
30.06.20 

      TEUR 

Konzernjahresüberschuss 3.895 2.211 7.034 3.723 

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –53 –398 278 –829 

Nettoergebnis aus der Absicherung von Cashflows 0 0 0 0 

Ertragsteuereffekte 0 0 0 0 

Konzerngesamtergebnis 3.842 1.813 7.312 2.894 
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2021 nach IFRS 
 
 

 

6-Monatsbericht 
01.01.-30.06.21 

TEUR 

6-Monatsbericht 
01.01.-30.06.20 

TEUR 
CASHFLOW AUS LAUFENDER GESCHÄFTSTÄTIGKEIT   
Konzernergebnis vor Steuern 9.626 5.099 
Berichtigung des Ergebnisses um zahlungsunwirksame Vorgänge   
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  1.189 1.172 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 1.521 1.755 
      Abschreibungen auf Nutzungsrechte 
      aus Leasingverhältnissen (IFRS 16) 2.977 2.800 
      Erträge aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 0 –300 
      Zinserträge –13 –37 
      Zinsaufwendungen 452 551 
      Sonstige zahlungsunwirksame Erträge/Aufwendungen 32 0 

 15.784 11.040 
Veränderung des Working Capital   
      Veränderung der Vorräte –1.577 179 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
      sowie auslangfristiger Auftragsfertigung –13.041 2.273 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –914 –3.331 
      Veränderung der Rückstellungen –1.062 –1.382 
      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen –1.705 –3.045 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten 14.703 13.962 
 12.188 19.696 
      Gezahlte Zinsen –106 –48 
      Gezahlte Ertragssteuern –741 –275 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 11.341 19.373 
CASHFLOW AUS DER INVESTITIONSTÄTIGKEIT   
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –933 –805 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –1.564 –1.595 
      Auszahlungen für Investitionen in Tochterunternehmen 0 –4 
      Einzahlungen aus Ausschüttungen assoziierter Unternehmen 0 288 
      Erhaltene Zinsen 13 37 
Cashflow aus der Investitionstätigkeit –2.484 –2.079 
CASHFLOW AUS DER FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT   
      Dividendenzahlungen –4.704 –784 
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 4.003 –373 
      Auszahlung aus der Tilgung von Verbindlichkeiten 
      aus Leasingverhältnissen (IFRS 16) –2.932 –2.796 
      Gezahlte Zinsen im Rahmen von Leasingverhältnissen (IFRS 16) –212 –257 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile –158 –92 
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –4.003 –4.302 
FINANZMITTELFONDS AM ENDE DER PERIODE   
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds 4.855 12.992 
Bewertungsbedingte Veränderung des Finanzmittelfonds 33 –1.271 
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 40.482 38.656 
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 45.370 50.377 
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2021 nach IFRS 
 
 

 

Ausgegebene 
Aktien 

 
 

Stückzahl 

Gezeichnetes 
Kapital 

 
 

TEUR 

Kapital- 
rücklage 

 
 

TEUR 

Rücklage 
für eigene 

Anteile 
 

TEUR 

Sonstige 
Rücklagen 

 
 

TEUR 

Bilanzergebnis 
 
 
 

TEUR 

Gesamt 
 
 
  

TEUR 

Saldo zum 01.01.2021 15.679.838 40.185 35.137 80 –26.033 50.954 100.323 
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     278 7.034 7.312 

Erwerb eigener Aktien –5.647   –158   –158 

Gezahlte Dividenden      –4.704 –4.704 

Saldo zum 30.06.2021 15.674.191 40.185 35.137 –78 –25.755 53.284 102.773 

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien am 30. Juni 2021 
 
 Aktien am 30. Juni 2021  Aktien am 30. Juni 2020 

Vorstand    
Harald Fuchs 7.023  7.023 
Dr. Harald Schrimpf 62.000  62.000 

Aufsichtsrat    
Andreas Böwing 0  0 
Elena Günzler 1.976  1.962 
Prof. Dr. Uwe Hack 600  600 
Prof. Dr. Wilhelm Jaroni 0  0 
Uwe Seidel 447  433 
Karsten Trippel 111.322  111.322 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 30. Juni 2021 
 
Die Gesellschaft 
 
1. Geschäftstätigkeit und rechtliche Verhältnisse 

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Softwaresystemen und –produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik und Verkehr. Weiterhin erbringt der 

Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, vertreibt 

elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement und 

Produktionsmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im Prime Standard der Frankfurter 

Wertpapierbörse notiert. 

 

Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis 

30. Juni 2021 wurde am 26. Juli 2021 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 

Veröffentlichung freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 

1. Januar 2021 bis 30. Juni  2021 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2020 gelesen werden. 
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2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2020 verwiesen. 

 

3. Saisonale Einflüsse auf die Geschäftstätigkeit 

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

4. Änderungen im Konsolidierungskreis 

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2020 ergaben sich keine Änderungen im Konsolidierungs-

kreis. 

 

5. Ausgewählte Einzelpositionen 

 

Zahlungsmittel 

 

 
30. Juni 2021 

TEUR 
31. Dezember 2020 

TEUR 
Guthaben bei Kreditinstituten 43.202 39.327 
Festgelder 2.144 1.133 
Kassenbestände 24 22 
 45.370 40.482 

 

Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 
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Die Verbindlichkeiten und Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode setzen 

sich wie folgt zusammen: 

 

 
30. Juni 2021 

TEUR 
31. Dezember 2020 

TEUR 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 
(Brutto) 152.260 135.835 
Erhaltene Anzahlungen –97.272 –88.130 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 54.988 47.705 
   
Erhaltene Anzahlungen (Brutto) 110.411 102.060 
Davon mit Auftragserlösen saldiert –97.272 –88.130 
Verbindlichkeiten aus langfristiger 
Auftragsfertigung 13.139 13.930 

 

Umsatzerlöse 

 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen sich 

wie folgt zusammen: 

 

 
30. Juni 2021 

TEUR 
30. Juni 2020 

TEUR 
Softwareerstellung und –pflege 60.356 52.205 
Wartung 42.596 39.056 
Lizenzen 7.986 6.098 
Waren 6.179 7.494 
 117.117 104.853 

 

Ertragssteuern 

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

 
30. Juni 2021 

TEUR 
30. Juni 2020 

TEUR 
Tatsächliche Ertragssteuern   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –960 –720 
Latente Ertragssteuern   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen –1.632 –656 
Ausgewiesener Steueraufwand –2.592 –1.376 
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Segmentberichterstattung 

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Netzbetreiber in den Sparten Strom, 

Gas, Fernwärme und Pipelines sowie für den Öffentlichen Personenverkehr. 

Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche leittechnische Lösungen für die 

intelligente Führung von Energienetzen und den sicheren Betrieb von Verkehrssystemen 

sowie Lösungen für Handel und Vertrieb im liberalisierten Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Lösungen für die Produktionsplanung, 

Produktionsoptimierung und -steuerung sowie effiziente Logistik. Schwerpunkte sind die 

Optimierung des Ressourceneinsatzes und die Erhöhung von Effizienz, Qualität und 

Wirtschaftlichkeit. 

 

 

Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2021 nach IFRS 
 
 

 
Energie-

Management 
Produktions-
Management Überleitung PSI-Konzern 

 

30.06. 
2021 

TEUR 

30.06. 
2020 

TEUR 

30.06. 
2021 

TEUR 

30.06. 
2020 

TEUR 

30.06. 
2021 

TEUR 

30.06. 
2020 

TEUR 

30.06. 
2021 

TEUR 

30.06. 
2020 

TEUR 

Umsatzerlöse         

Umsätze mit Fremden 64.114 55.537 53.003 49.316 0 0 117.117 104.853 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 1.705 1.490 7.653 6.432 –9.358 –7.922 0 0 

Umsätze gesamt 65.819 57.027 60.656 55.748 –9.358 –7.922 117.117 104.853 

Betriebsergebnis vor 
Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen 7.199 5.232 9.721 6.541 –467 –633 16.453 11.140 

Betriebsergebnis vor 
Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation 4.345 2.524 6.937 3.961 –517 –704 10.765 5.781 

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –386 –122 –246 –246 0 0 –632 –368 

Betriebsergebnis 3.959 2.402 6.691 3.715 –517 –704 10.133 5.413 

Finanzergebnis –357 –161 –114 –153 –36 0 –507 –314 

Ergebnis vor Steuern 3.602 2.241 6.577 3.562 –553 –704 9.626 5.099 
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter 

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 

 

 



  

Finanzkalender 

 

24. März 2021 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2020 

24. März 2021 Analystenkonferenz zum Jahresergebnis 2020 

28. April 2021 Bericht zum 1. Quartal 2021 

19. Mai 2021 Hauptversammlung (als virtuelle Hauptversammlung) 

28. Juli 2021 Bericht zum 1. Halbjahr 2021 

29. Oktober 2021 Bericht zum 3. Quartal 2021 

22.–24. November 2021 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Investor Relations–Ansprechpartner: 

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

Fax:  +49 30 2801–1000 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 

 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PSI Software AG 
 
Dircksenstraße 42–44 
10178 Berlin 
Deutschland 
Telefon: +49 30 2801–0 
Fax: +49 30 2801–1000 
ir@psi.de 
www.psi.de 
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